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/ ~Helmut Schüller in neuern Ethikrat

Universitätsseelsorger Helmut Schüller, Ex-"Standard"-Chef-
redakteur Gerfried Sperl und die frühere Pffiidentin der
Richtervereinigung, Barbara Helige, gehören dem neuen Ethik-
rat der PR-Branche an.

.-"~ --Das Gremium nahm am 12.
Dezemberoffiziell seineArbeit
auf. Vorsitzender ist der emeri-
tierte Wiener Publizistik-Ordina-
rius Prof. Wolfgang Langen-
bucher, der die neue Institution
in einer Pressekonferenz Vor-
stellte.
Während Österreichs Medien-
branche noch immer an der
Wiedergründung des nicht mehr
existierenden Presserates arbei-

jtet, habe die PR-Branche ab
sofort ein Organ der Selbst-
kontrolle, so Langenbucher. IDie Initiative sei vom "Public
Relations Verband Austria"
(Pl3.YA), der Agenturengruppe
,'pR Quality Austria" (PRQA)
und dem " Verband für integrier-
te Kommunikation" (VIKOM)
gekommen.
Der Ethik-Rat, dessen elf Mit-
glieder aus verschiedenen Be-
reichen der Gesellschaft kom-
men, will aktiv gegen "schwar-
ze Schafe" in der PR-Branche

vorgehen. Jeder kann Be-
schwerden über unseriöse PR-
Praktiken einbringen, die dann
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"möglichst rasch" untersucht
und -wenn ein Fehlverhalten
vorliegt -durch VerÖffentli-
chung geahndetwerden sollen.
In Deutschland gibt es einen
solchen Ethik-Rat bereits seit
mehr als 20 Jahren, berichtete
Langenbucher. Verstöße betref-
fen meist illegale Schleichwe~
bung. /
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